
 

 

Hand in Hand – Gebärdenbilder zum Refrain 

 Das Lied „Hand in Hand“ kann im Refrain mit Gebärden begleitet werden.  

Der Text des Refrains: 
„Lasst uns singen Hand in Hand, wie ein Band quer durchs Land, 
durch den Regenbogen geh‘n, Sonne hinter Wolken seh‘n, 
Hand in Hand, Hand in Hand, Hand in Hand, Hand in Hand“. 

Die folgenden Fotos zeigen die Gebärden mit einer Erläuterung für die Schlüsselbegriffe des 
Refrains: „singen“, „Hand in Hand“, „Band“, „Land“, „Regenbogen“, „Sonne“ und „Wolke“.  

 

singen 

Erläuterung zur Hand: 
Bei beiden Händen ist der Zeigefinger gestreckt. Die anderen 
Finger sind geschlossen. 
 
Erläuterung der Pfeile: 
Die Pfeile zeigen die Richtung und die Länge der Bewegung 
an. 

Hand in Hand 

Erläuterung zur Hand: 
Gespreizte Hände (5 Hand) werden zueinander 
geführt, sodass sich die Finger kreuzen. 

 

 

 

Band 
Erläuterung zur Hand: 
Bei beiden Händen sind Mittel-, Ring- und kleiner Finger 
gestreckt. Die Fingerkuppen der Daumen und Zeigefinger 
berühren sich. Im Fingeralphabet ist es die F-Hand.  

Erläuterung der Pfeile: 
Das stumpfe Pfeilende ist die Markierung für die Anfangsstelle 
der Bewegung. Die Hände werden in Pfeilrichtung 
auseinanderbewegt. 

 
 



  

 

Hand in Hand – Gebärdenbilder zum Refrain (2)  

Land 

Erläuterung zur Hand: 
Die rechte Hand wird mit abgespreizten Fingern (5 Hand) mit der 
Handfläche nach unten im Kreis bewegt. 

Erläuterung der Pfeile: 
Der Pfeil zeigt die kreisförmige Bewegung an.  

 

Regenbogen                             Erläuterung zur Hand: 
Bei beiden Händen sind vier Finger gespreizt und der Daumen ist 
abgeknickt. Die Handinnenfläche ist dem Körper zugedreht. 
Bei der Gebärde ist die linke Hand unbewegt. Die rechte Hand 
bewegt sich in Pfeilrichtung. 

Erläuterung der Pfeile: Der weiße Punkt auf der Hand zeigt an, 
dass die Hand unbewegt bleibt. Die rechte Hand bewegt sich in 
Pfeilrichtung. Dabei werden die Finger bewegt (Fingerspiel). Das 
Zeichen mit den vier Wellen zeigt das Fingerspiel an.  

Sonne 

Erläuterung zur Hand: 
Bei der rechten Hand werden alle Finger abgeknickt, wobei der 
Daumen abschließt (S Hand). 

Erläuterung der Pfeile: 
In Pfeilrichtung öffnen sich die geschlossenen Finger. 

Wolke 
Erläuterung zur Hand: 
Beide Hände sind gekrümmt geöffnet (Krallhand). 

Erläuterung der Pfeile: 
In Pfeilrichtung der vier Pfeile bewegen sich die Hände in zwei 
kurzen Rundungen, die jeweils plötzlich enden. Dies zeigt der 
Strich am Ende jedes Pfeiles an. Es wird so in zwei Schwüngen 
die rundliche Wolkenform nachgebildet.  

 

Die Fotos der Gebärden wurden mit freundlicher Genehmigung von Karin Kestner, dem Arbeitskreis-Gebärden der 
LVR-Max-Ernst-Schule Euskirchen, Rosi Schorn sowie Elisa Wedhorn zur Verfügung gestellt. 

 


